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Gefahrenabwehr im Kreis Unna 

Zuständigkeiten der polizeilichen und nichtpolizeilichen 

Gefahrenabwehr 

 

 polizeiliche Gefahrenabwehr: 

• Kreispolizeibehörde Unna 

• Polizeipräsidium Dortmund 

(im Regelfall nur für Lünen, bei Sonderlagen kreisweit) 

 

 nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr 

• Kommunen 

• Kreis als untere Katastrophenschutzbehörde 
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Rechtsgrundlagen der nichtpolizeilichen Gefahrenabwehr 
 

 Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz 
(BHKG) 

• § 33  BHKG:  Einsatzleiter der Gemeinde 

• § 37 (2)  BHKG:  Bestellter Einsatzleiter des Kreises 
 

 Krisenmanagement: Erlass vom 04.10.2013 
 

 Sonderlagen: 

• Schnee-Erlass 

• Radioaktivität im Umfeld von Kernkraftwerken 

• Pandemie 

• Tierseuche 
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Begriffe 

 Krisenfall 

• erfordert ein Krisenmanagementsystem der zuständigen Behörde 

 Großeinsatzlage 

• punktuelles Ereignis z. B. Explosion, Großbrand etc. 

• Leben oder Gesundheit zahlreicher Menschen oder Tiere gefährdet 
oder erhebliche Sachwerte betroffen und erheblicher 
Koordinierungsbedarf 

 Katastrophe 

• Gefahr für Leben oder Gesundheit zahlreicher Menschen oder Tiere  

• erhebliche Sachwerte 

• natürliche Lebensgrundlagen 

• lebensnotwendige Versorgung  
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 Taktisch-operative Komponente 

• Einsatzleitung (früher Kreiseinsatzleitung) der Kommune oder des Kreises 

• Organisatorischer Leiter Rettungsdienst 

• Leitende Notarztgruppe 

• vier Einsatzeinheiten der Hilfsorganisationen 

• Rettungsdienstzug Kreis Unna für Massenanfall von Verletzten 

• Fernmeldedienst Kreis Unna 

• THW u. DLRG 

 Feuerwehr 

• 10 Feuerwehren, davon eine BF und drei hauptamtliche Wachen 

• 47 Einsatzleitfahrzeuge, 105 Löschfahrzeuge, 51 Rüstwagen, 9 Wechselladerfahrzeuge,                   
29 Abrollbehälter, 34 Mannschaftstransportwagen, 7 Boote etc.  

 Rettungsdienst 

• 4  Rettungswachen 

• 8  Notarzteinsatzfahrzeuge, 2 Intensivrettungswagen, 30 Rettungswagen, 2 Krankentransportwagen   

• Luftrettung mit „Christoph 8“ und „Christoph Dortmund“ 
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 Administrativ-organisatorische Komponente 

• Krisenstab mit ständigen und ereignisorientierten Mitgliedern 

• eigene Fachbereiche, Fachdienste und Stabsstellen 

• Koordinierungsgruppe Stab mit „Innerer Dienst“ und „Lage“ 

• Personenauskunftsstelle (PASS) 

• Beauftragte/r für die Bevölkerungsinformation und Medienarbeit (BuMA) 

• Bürgertelefon 

• Schnittstelle zur Einsatzleitung 

• Pressestelle 

• Internetauftritt, soziale Netzwerke 

• nachgeordnete Kommunen 

• Aufsichtsbehörden 
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Struktur Krisenstab 

 

 ständige Mitglieder 

• Leiter/in des Stabes, Sicherheit und Ordnung, Kreisbrandmeister 

 

 ereignisorientierte Mitglieder 

• Gesundheit, Verkehr, Umwelt, Schule, Jugend, Soziales etc. 

 

 Externe z. B. 

• ÖPNV, EVU, Spezialisten, Vertreter der Kommunen, Polizei, Bundeswehr etc. 

 

Struktur Koordinierungsgruppe Stab (KGS) 

 

 Innerer Dienst 

• Leiter/in innerer Dienst, Schichtplanung, Einrichtung und Sicherung der Räume, Verpflegung, 

Anwesenheitsliste etc. 

 

 Lage und Dokumentation 

• Lagekartenführung, Einsatzübersichten, Darstellung Anzahl, Art und Umfang von Schäden, Betroffenheit 

der Bevölkerung, Einsatztagebuch, Nachrichtenein- und -ausgang, Sichtung von Informationen und 

Nachrichten, Vorbereitung von Berichten 
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Danke  

 

für Ihre Aufmerksamkeit ! 
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